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4) Es hat der Regl'erungs-Proc. vrcl. tzZehrbe, seinen vor dem Möller-Thor, cm demJuwe,
 liererHrn. Lollm, gelegenen Gatten, um eine gewisse Summa Geldes, verkaufft; wer
nun Näher Käuffer zu seynvermeynet, oder etwas daran zu prätendiren hat/ kan sich
Zeit Rechtens, melden.

5) Es haben die Rindfleischische Erben, ihren vor dem Todten-Thor, gelegenen Gatten,
um eine gewisse Summa Geldes, verkaufft; Wer nun daran zu xr-renckren, oder Näher
Käuffer zu seyn vermeynek, kan sich Zeit Rechtens, melden.

6) Am Steinwege, in dem Vslescurischen Keller, sind wiederum frische Rheinweine, an
gekommen und um billigen Preiß, zu verlassen. Wegen der Proben und derer Preiße,
hat man sich bey dem allhiesigen Handelsmann, Hrn. Mauchert, zu erkundigen.

7) Es ist den lten Octobr. ein goldener Ring, inwendig mit diesen 4 Buchstaben E. V. PL
und der Jahr-Zahl 1752. bezeichnet, verlohren gangen; wer solchen gefunden, oder an

 sich gekauflt hat, wolle es gegen ein gut Trinckgeld, dem Verleger, melden.
8) Zst vor ohngefehr 8 Tagen, ein Hüner-Hund, weis mit braunen Flecken, ejn Halßband

umhabend worauf C. a gezeichnet, bey der aagage allster verlohren gangen; wer solchen
eingethan, beliebe solches gegen ein gut Trinckgelo, dem Verleger anzuzeigen.

9) Es hat jemand, 620 Häupter gut Weiß-Kraut, wie auch 4 Vrtl. Zwiebeln, um ei-
„ nen billigen Preiß, zu verlassen. Der Verleger gibt Nachricht.

10) Es ist den 26ten abgewichenen Monaths Sept. eine Tombachene Secunden Uhr, mit
einem weis-amaUrten Ziffer-Blat, verlohren worden; Wer solche gefunden, oder Nach
richt davon geben kan, wolle es dem Verleger dieser Zeitung, melden, und hat derselbe,
ein gut Trinckgeld, zu gewärtigen.

u) Bey Hrn. ßoulnois, aus dem Marckt, sind wiederum, Schweitzer-Käse, das Pfund
 vor 6 Albus, zu haben.

32) Ein Rüstwagm , mit Decken, in gutem brauchbaren Stande, ist um billigen Preiß,
bey dem Sattler-Meister Wagner, zu verlassen.

13) Auf der Oberneustadt, bey dem Schreiner-Meister Engelbrecht, sind Kleider-Schräncke,
(^omrvirs und Commoden, zu haben.

34) Ein Mannö-Peltz- Rock, mit blauem feinen Tuch überzogen, wie auch ein Peltz-Man-
tel, vor ein Frauenzimmer, mit weisen Stoff überzogen, ist zu verkauffen.

35) Es hat jemand, einen braunen nusbaumenen Knopff, mit Silber beschlagen, von ei«
nem spanischen Rohr, verlohren, wer solchen gesunden, wolle es dem Verleger dieser
Zeitung, gegen ein Trinckgeld, melden.

16) Es werden einige alte grösst Eiserne Schranck-Oefens, zu kauften, gesucht.
 i?) Es hat jemand, ein noch in gutem Standseyendes Mummisches Camin, zu ver

lassen.
38 ) Es suchet jemand , eine Anzahl Tapeten, von verschiedener Gattung, zu kauffen.§Der

Verleger gibt Nachricht.


